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Damen Bezirksoberliga Gr. 1

TSV 1875 Höchst : SV Ober-Kainsbach II 
Freitag, 02.12.2022, 20:15 Uhr

Wölfelschneider beendet mit Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV 1875 Höchst, als Annika
Wölfelschneider ihr Einzel gewinnen und damit den 6:2-Sieg gegen die Gäste des SV Ober-
Kainsbach II sicherstellen konnte. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Die gewinnbringende
Taktik fehlte Polat und Wölfelschneider bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Fornoff und Krämer ab
dem ersten Ballwechsel. Der kampflose Sieg von Frais / Jochim bescherte am Nachbartisch dem
TSV 1875 Höchst anschließend einen Punkt. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dilber Polat überzeugte im Einzel gegen Tanja Krämer, das sie
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Annika Wölfelschneider hatte nachfolgend gegen Ayse Fornoff
indessen bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Einen Punkt erhielt der TSV 1875 Höchst
dann, da Kira Frais ihr Einzel kampflos verbuchen konnte. Zwischenzeitlich musste Tanja Jochim
zwar einen Satz weggeben, fuhr dann ihr Spiel gegen Leonie Heiland aber trotzdem sicher in vier
Sätzen ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Anlaufschwierigkeiten
musste Dilber Polat zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Gute Nerven brauchten die
Spielerinnen hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Annika Wölfelschneider beim 3:2 gegen Tanja
Krämer, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Wölfelschneider endete. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 6:2 beendet.

Nach diesem Sieg des TSV 1875 Höchst geht es nun im nächsten Spiel am 09.12.2022 gegen den
TSV RW Auerbach, während der SV Ober-Kainsbach II am 08.12.2022 gegen den TV 1893
Seeheim antritt.

 Statistik:
 TSV 1875 Höchst

Doppel: Polat / Wölfelschneider 0:1, Frais / Jochim 1:0 
Einzel: D. Polat 2:0, A. Wölfelschneider 1:1, K. Frais 1:0, T. Jochim 1:0 

 SV Ober-Kainsbach II
Doppel: Fornoff / Krämer 1:0 
Einzel: A. Fornoff 1:1, T. Krämer 0:2, L. Heiland 0:1


